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NIUS 3-2020

Liebe Fasnächtlerinnen und Fasnächtler
An der letzten «Fasnacht» rutschte ich als Zuständiger für elektronische Medien mehr 
oder weniger unfreiwillig in die Rolle des «Ausrufers». Keine Angst, jetzt folgt keine Jam-
merorgie mit Tränen, auch übernehme ich nicht dieses Druck - Erzeugnis. Ich will mich 
mal kurz (jaja, das sagen sie immer…) über die fasnächtlichen Erfahrungen mit dem elekt-
ronischen Buschtelefon auslassen. 

Wir finden uns also am Freitag vor der Fasnacht im Glaspalast ein, um mit dem Stapi, Re-
gierungsstatthalter und anderen Amtsträgern über die Fasnacht zu diskutieren. Rasch ist 
klar, dass heuer nix wird mit Konfetti. Doch wie zum …  kommuniziert man so was?  Die LFG 
musste letztmals 2006 einen Umzug absagen, eine Anleitung ist dazu nicht in den Ablagen 
zu finden. Rasch stellen wir fest, dass man alle Handy-Nummern der Cliquen auftreiben 
muss. Oder der Auswärtsclique aus der Ostschweiz absagen, die gerade in den Bus ein-
steigen will. Oder alle Cliquen innert knapp 2 Stunden im Bären zusammentrommeln. Da 
dies mit Leuchtfeuern und Böllerschüssen nicht mehr zeitgemäss wäre, war die Frage, 
wie man - um es mal modern auszudrücken - am schnellsten «viral geht». Da stellte sich 
heraus, dass das gute alte Telefon noch immer gute Dienste leistet, wenn auch mit SMS und 
Whatsapp-Unterstützung. Natürlich hat das Cliquen-Buschtelefon eben auch gut funktio-
niert und war uns eine grosse Hilfe.

Wichtig war uns auch das «gschpürsch mi» in dem ganzen Trubel. So wurde kurzerhand 
die Presse aus der Cliquen- und Stapi-Sitzung verbannt und die «Verursacher» der Absage 
erklärten sich bereit, persönlich vor die Cliquen zu treten. Eine Geste, deren Bedeutung 
bezüglich korrekter Kommunikation wir nicht so schnell vergessen werden. Die beiden 
Herren hatten wohl gerade mehr als genug zu tun und liessen alles andere liegen – Hut ab!

Derweil klickten sich die Narrenfreunde im Internet die Finger wund, in der Hoffnung, dass 
die LFG endlich bald etwas kommunizieren wolle. Vermutlich mussten da etliche Mäuse 
neu gekauft und das Handy mit Glasreiniger behandelt werden. Die Klickorgie zeigt sich am 
deutlichsten in der folgenden Kurve, die alles bisher Dagewesene in den nicht verwendeten 
Konfettibergen versinken liess.
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Knapp fünfzig Mal mehr Verkehr als üblich flutete unsere Webseite und die Meldung der 
Absage in Facebook wurde 25000 Mal wohl ungläubig beäugt.
Nun, das soll uns ein Ansporn sein und daher haben wir beschlossen, der Verbreitung von 
Neuigkeiten mehr Bedeutung zu geben. Wir wollen uns schliesslich nicht selbst beweih-
räuchern, sondern den Cliquen und Gästen eine Dienstleistung bieten. Da liess ich mich 
also auf sanften, penetranten sowie allseitigen Druck für die Vakanz des Kommunikations-
verantwortlichen im Büro «überzeugen». Wohl weil dies an der HV niemanden so richtig 
interessierte, wurde ich ohne Gegenwehr ins Amt spediert.
Und so kommt es denn nun, dass unsere Crew bereits einige Anpassungen in puncto Ver-
teilung von Informationsgut ausgetüftelt hat. Darunter ein Kommunikationsplan, der no-
tabene beängstigende Ausmasse angenommen hat, zeigt uns nun optisch was die LFG ei-
gentlich so alles macht. Mehr dazu in einer späteren Ausgabe des NIUS. 

Zusätzlich haben wir uns u.A. der Vereinfachung der «Anmelderei» verschrieben (dazu 
mehr in diesem Heft) und bieten euch im Internet (www.lfg.ch, ganz oben, roter Knopf) neu 
einen Newsletter an.
Auch das NIUS wird etwas umgestellt. Zusammen mit der NIUS-Crew stimmen wir die 
Ausgaben besser mit den fasnachtsbezogenen Ereignissen ab und reduzieren die Ausga-
ben ab 2021 von 4 auf 3. Unmittelbar vor oder nach wichtigen Ereignissen wie HV, Herbst-
versammlung oder eben der Fasnacht wird es eine Ausgabe geben, die mit aktuellen Infos 
die Sitzung auf dem Örtchen quasi verfliegen lässt. Ebenfalls in dieser Ausgabe findet ihr 
einen ausführlichen Bericht über die letzte HV.
So! Und nun viel Spass beim Lesen wünscht euch

Mike Bär – Kommunikation LFG

Neues Anmeldeprozedere für Cliquen / Anlässe
Bisher war die «Anmelderei» für Cliquen bunt gemischt. Der Zeitpunkt der Aufschal-
tung war ad hoc und jede/r musste selber nachsehen, ob etwas auf der Homepage war. 
Mit der Newsletterfunktion wird jeder Empfänger nun informiert, wann was aufge-
schaltet wird. Wer sich auf der Homepage angemeldet hat, muss nichts tun, der News-
letter kommt automatisch. Von nun an gibt es nur noch 1 Anmeldung für sämtliche 
Anlässe, offen von August bis Ende September. Die Details zum Motto etc. erfahren wir 
dann von euch aus dem Speakerblatt. Nur noch das Cliquenfenster, Fahrzeuganmel-
dung, Kinderzmorge und Materialbestellung erfolgen separat.
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Nach der abgeblasenen Corona-Fasnacht haben wohl alle mit einem massiven 
Verlust gerechnet. Stattdessen weist die LFG für das Rechnungsjahr 2019/2020 
sogar einen kleinen Gewinn aus. Wie das? Ausserdem treibt das LFG-Büro die 
Planung der Fasnacht 2021 weiter voran – trotz Corona und vieler Unsicherheiten. 
Ist die Zuversicht gerechtfertigt? Mehr dazu in der HV-Zusammenfassung:

Am 28. Februar 2020, als nachmittags im Hotel Bären die Totalabsage der Langentha-
ler Fasnacht verkündet wurde, brach für viele Fasnächtlerinnen und Fasnächtler eine 
Welt zusammen. Heute, nur wenige Monate nach dieser Hiobsbotschaft, ist die Ge-
fühlslage wieder eine etwas andere. Sei es in Gesprächen unter Fasnächtlern oder auch 
an der Hauptversammlung der LFG: Die meisten Direktbetroffenen können der Nicht-
Fasnacht 2020 mittlerweile durchaus auch Gutes abgewinnen. Langenthals Fasnächt-
ler schwelgen mitunter in 
positiven Erinnerungen 
an diese Handvoll Tage im 
Frühjahr 2020, die einfach 
mal total anders waren: 
überraschend, spontan, 
emotional, feuchtfröhlich, 
unkonventionell, traurig, 
familiär, ungezwungen, 
schön…
Wie die Schneefasnacht 
2006 wird auch die Coro-
na-Fasnacht 2020 in die 
Geschichtsbücher einge-
hen.

Die LFG blickt nach der abgesagten Fasnacht verhalten  
optimistisch in die Zukunft
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Die LFG durfte auf viel Goodwill zählen
Aber nicht nur für die Aktivfasnächtler fällt der Rückblick einigermassen versöhnlich 
aus. Auch die LFG kann inzwischen wieder etwas aufatmen. Anstatt eines umfangrei-
chen Verlustes präsentierte Kassierin Dagmar Bieri an der HV im Bären sogar einen 
kleinen Gewinn von 6›637 Franken. Das kommt unerwartet und ist alles andere als 
selbstverständlich. Verschiedene Gründe führten dazu, dass die Nicht-Fasnacht 2020 
nun überraschenderweise doch kein Riesenloch in die LFG-Kasse gerissen hat. Hilf-
reich waren sicherlich ein Gewinn des Sommernachts-Feschts sowie die Verkäufe des 
neuen Fasnachtsbuches. Doch auch die Tatsache, dass die Cliquen auf ihre Entschä-
digungszahlungen verzichtet hatten, entlastete die LFG-Rechnung erheblich. Weiter 
konnten fürs nächste Rechnungsjahr diverse Abgrenzungen gemacht werden. Darunter 
fallen Fische und Konfetti, die bei der diesjährigen Eröffnung vom Fasnachtssamstag 
nicht eingesetzt wurden. Aber auch die Kupferplaketten konnten abgegrenzt werden, 
da diese für die Fasnacht 2021 nicht neu produziert werden. Stattdessen werden im 
kommenden Jahr die Restbestände der Kupferplakette 2020 an das zahlende Publikum 
verkauft (dazu später mehr). Entlastend für die Rechnung 2019/2020 war ausserdem, 
dass sich fast alle Lieferanten und Geschäftspartner der LFG gegenüber sehr kulant 
gezeigt hatten. Entweder wurde aus Goodwill auf eine Rechnungsstellung komplett 
verzichtet, oder man erhielt einen namhaften Rabatt zugesprochen. «Ohne all diese 
Umstände hätte ein Verlust von bis zu 77›000 Franken resultiert», sagte Dagmar Bieri.

Absolut bemerkenswert sei auch der Eingang der Spenden gewesen, so die Kassierin 
weiter. «Ab dem 1. März hat es nur noch gerauscht. Ich konnte seitenweise Spenden-
beträge einbuchen». Viele kleinere Überweisungen – aber durchaus auch grössere 
Beträge – seien auf dem Konto der LFG eingegangen. «Es war überwältigend zu se-
hen, wie viele Privatpersonen, Cliquen oder auch Firmen sich mit der Langenthaler 
Fasnacht solidarisieren wollten. Ihnen allen gebührt ein riesengrosses Dankeschön!», 
so die LFG-Kassierin. Per 30. April 2020 seien über 20›000 Franken an Spenden rein-
gekommen – und der Kontostand nehme fortlaufend noch zu.

Spendengelder sind für Aktivfasnächtler reserviert
Wie an der HV klar wurde, ist es der LFG ein grosses Anliegen, dass die Spendengelder 
den Aktivfasnächtlerinnen und -fasnächtlern zugutekommen. Deshalb wurden diese 
Geldbeträge in eine gesamthafte Rückstellung namens «Spenden COVID-19» umge-
wandelt. «Dieser Betrag gehört nun vollumfänglich euch – und er kann noch weiter zu-
nehmen», richtete sich Fasnachtsober Stefan Spahr an die Cliquenverantwortlichen. 
Aus diesem Topf könne man beispielsweise zukünftige Anschaffungen vorfinanzieren. 
Aber es müssten auf jeden Fall Anschaffungen sein, die den LFG-Cliquen zugutekä-
men. Sprich: den Wagenbauern, Guggen und Schnitzelbänken. Die Rückstellungen 
«Spenden COVID-19» seien in diesem Sinne nur zweckgebunden einzusetzen, so der 
Fasnachtsober. «Wenn das Spendengeld nicht per sofort eine Verwendung findet, so 
bleibt dieser Posten auch in den kommenden Jahren noch bestehen und in der Rech-
nung sichtbar. Das ist aus unserer Sicht die vernünftigste und transparenteste Lösung. 
Denn was wir keinesfalls wollten, war, mit den Spendengeldern den Gewinn eines ein-
zelnen LFG-Rechnungsjahres zu frisieren», führte Stefan Spahr weiter aus.

Am liebsten eine Fasnacht 2021 gemäss Fasnachtsprogramm 2020
Basierend auf diesem Rechnungsabschluss kann die LFG also verhalten optimistisch 
in die Zukunft blicken. Die Planung der nächsten Fasnacht hat bereits begonnen – trotz 
Corona und der damit verbundenen (Langzeit-)Auswirkungen, die niemand so recht 
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abschätzen kann. Fest steht jedenfalls, dass eine Langenthaler Fasnacht 2021 durch-
geführt werden soll, in welcher Form auch immer. Am liebsten natürlich in der «regu-
lären» Variante, so, wie sie für 2020 vorgesehen gewesen wäre. «Wenn möglich, wol-
len wir das Fasnachtsprogramm 2020 mehr oder weniger unverändert übernehmen», 
so Stefan Spahr. In jedem Fall müsse man jedoch die Situation «Corona» berücksich-
tigen, um bei Bedarf flexibel agieren zu können und einen Plan B bereitzuhalten. «Wir 
passen unsere Planung an die jeweiligen Vorgaben an – wenn irgendwie möglich, soll 
aber eine möglichst normale Fasnacht 2021 stattfinden».

Wichtiger denn je scheint in dieser Situation nun also der Informationsaustausch zwi-
schen der LFG und den Fasnachtscliquen zu sein. Die Zusammenarbeit, die in den 
letzten Jahren gestärkt werden konnte, muss noch weiter intensiviert werden. Alle 
sind jetzt gefordert. Es gilt, im Rahmen der aktuellen Möglichkeiten kreative Lösun-
gen für die Langenthaler Fasnacht zu finden. Dafür braucht es insbesondere auch die 
Inputs der Cliquen. Schnitzelbänke, Wagenbauer und Guggenmusiken sollen sich mit 
ihren Ideen und Vorschlägen aktiv einbringen.

Nur die Kupferplaketten bleiben gleich
Entscheidend für die Fasnachtsplanung wird die Situation im Herbst 2020 sein und 
die Prognosen, die zu diesem Zeitpunkt gemacht werden können. Die LFG wird ihre 
Ausgaben für die Fasnacht 2021 jedenfalls so lange wie möglich hinausschieben. Ein 
Investitionspunkt sind in diesem Zusammenhang die neuen Plaketten. Das Büro der 
LFG hat entschieden, für die Fasnacht 2021 neue Plaketten anzufertigen. Dies betrifft 
allerdings nur die Gold-, Silber-, Aktiv-, Gönner-, Komitee-, Jubiläums-, Gross- und 
Dankesplaketten sowie das Bijou. Denn diese Plaketten sind quasi selbsttragend und 
kostendeckend. Ausserdem haben diese Stücke für Sammler einen gewissen senti-
mentalen Wert. Anders bei den Kupferplaketten. Diese werden nicht neu produziert. 
An der Fasnacht 2021 sollen stattdessen die Restbestände von 2020 verkauft werden. 
Das macht bezüglich der Finanzen am meisten Sinn (siehe oben). Stefan Spahr beton-
te an der HV jedoch, dass die Plakettenfrage nicht matchentscheidend dafür sei, ob 
eine Fasnacht 2021 stattfinden werde oder nicht. «Wenn es die aktuellen Umstände 
erfordern sollten, bin ich bereit dazu, eine Bestellung später zu machen und den 11.11. 
allenfalls ohne Plaketten zu planen», so der Ober.

Neues Anmeldeprozedere bereits ab August
Dass die LFG bei der Fasnachtsplanung 2021 vorwärtsmacht, sieht man auch anhand 
eines neuen Anmeldeprozederes, das bereits ab August ausgerollt wird. Neu hat jede 
Clique bereits früh im Planungsprozess eine «Generelle Anmeldung» auszufüllen. 
Vorteil: Durch einmalige Angabe ihrer Daten kann sich eine Clique gleich für mehrere 
Fasnachtsanlässe anmelden – Gönnerabend, Guggenspektakel, Umzug, Schnitzel-
bankrundkurs, usw.
Nebst einer Vereinheitlichung möchte man damit auch erreichen, dass die Drucksa-
chen bereits etwas früher aufbereitet werden können – was wiederum dazu führen 
soll, dass Schreibfehler und inhaltliche Unkorrektheiten ausgemerzt werden können. 
Neu müssen sich die Guggen auch für den Charivari sowie für den anschliessenden 
Guggen-Corso anmelden. Gewisse administrative Dinge wie das Ausfüllen der Mode-
ratorenblätter oder die Eingabe des Cliquenfensters werden wie bis anhin erst gegen 
Ende Jahr erledigt.
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Neue Cliquen, neue Komiteemitglieder
Zwei neue Cliquen möchten in das Gremium der LFG aufgenommen werden: Einer-
seits die Chlystadt-Wanze (Schnitzelbank), andererseits die Lindäclique (Chalet-Bar 
auf der Schleuse). Beide Cliquen wurden ins Probejahr gewählt. Wenn sie sich bewäh-
ren, werden sie an der HV 2021 definitiv in die LFG aufgenommen.
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Neu ins Büro der LFG gewählt wurden Mike Bär (Medien/Werbung) und Ulwe Macir 
(Chef Umzug). Ulwe Macir hat soeben sein LFG-Probejahr hinter sich, ebenso wie Ni-
cole Jorns, Brigitte Burkhardt und Barbara Riederer. Aller vier wurden von der Ver-
sammlung einstimmig ins Komitee der LFG aufgenommen.

Christian Giesser wird Ehrenmitglied
Ulwe Macir löst im Büro Christian Giesser ab, 
der seit 2005 als Chef Umzug amtete. Giesser 
war zuletzt auch Vize-Ober. Insgesamt habe er 
15 tolle Fasnachtsumzüge bereitgestellt, resü-
mierte Stefan Spahr. Unter seine Ära fielen der 
abgesagte Umzug von 2006 (Schneefasnacht) 
sowie natürlich auch die diesjährigen Corona-
Fasnacht, welche wiederum keinen Umzug zu-
liess. Unter grossem Applaus wurde Christian 
Giesser von der HV zum Ehrenmitglied der LFG 
ernannt. Er bleibt dem Komitee weiter erhalten 
und wird Ulwe Macir bei der Einarbeitung bera-
tend und helfend zur Seite stehen.

Hoffentlich eine Fasnachtseröffnung am 11.11.
Mit Bedauern zur Kenntnis genommen wurde, dass sich das OK des Fasnachtsmarkts 
dazu entschieden hat, die Ausgabe 2020 vom 24. Oktober frühzeitig abzusagen. Zu-
sammen mit dem Fasnachtsmarkt wurde gleichermassen die beliebte Guggenpower 
vor dem Choufhüsi aus dem Kalender gestrichen. Beide Veranstaltungen sollen 2021 
wieder stattfinden. Der Ausfall im 2020 könnte nun jedoch womöglich dem 11. Novem-
ber etwas Auftrieb verleihen, denn das OK der Fasnachtseröffnung hält weiterhin an 
seiner Planung fest und versucht, einen tollen 11.11. mit mehreren Guggenauftritten 
auf die Beine zu stellen – angepasst natürlich an die Umstände, die im Herbst 2020 
vorherrschen werden. Interessierte Guggen können sich melden. Zum Zeitpunkt der 
Hauptversammlung waren noch vier Auftrittsplätze zu vergeben.

Weitere Sitzungstermine:
Herbstsitzung LFG: Donnerstag, 8. Oktober 2020 (19.00 Uhr)
LFG-Komiteesitzung: Donnerstag, 14. Januar 2021 (19.00 Uhr)
Organisationssitzung Fasnacht 2021: Donnerstag, 21. Januar 2021 (19.00 Uhr)

Langenthaler Fasnachtsgesellschaft (LFG)
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Ein Hauch von Fasnacht
 
Am Samstag, 25. Juli 2020 wurde der Langen-
thaler Fasnachtsgesellschaft das Zepter der 
CityLounge übergeben. Wir durften für die Or-
ganisatoren OldCapitol und Hotel Bären die Bar 
vor der Bären-Scheune übernehmen und das 
Programm sowie das Motto bestimmen.

Ein bisschen nach-
holen was vor ei-
nem halben Jahr abgesagt werden musste war das Ziel. 
Einen «Hauch von Fasnacht» sollte es werden. Diesen 
Hauch wollten wir in den Hinterhof bringen und damit die 
Hoffnung auf die Durchführung der kommenden Fasnacht 
unterstreichen.
Für diesen Hauch von Fasnacht warfen sich die Komitee-
mitglieder in die weissen Hemden und banden die gelb-
blaue Fliege um. Die Bäckerei Felber brachte seine zur 
Fasnacht gehörenden belegten Brote. Mit fasnächtlicher 
Musik sorgte der legendäre Harry, bekannt als DJ der 
Gaudi-Bar, für ausgelassene Stunden.
Unser Ziel von je zwei Auftritten von Schnitzelbänken und 

Guggenmusiken konnte infolge der Sommerferien leider nicht erreicht werden.
Stellvertretend für alle Cliquen brachten die Chlepf-Schitter mit zwei Auftritten 
schlussendlich definitiv einen Hauch von Fasnacht in den Hinterhof.
Die Vorfreude auf eine Durchführung der Fasnacht 2021 wurde mit diesem kleinen 
Anlass gesteigert.
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Komiteeler im Konfettihagel

Zur Person: 

Name: Macir

Vorname: Ulwe

Jahrgang:  1969

Wohnort:  Langenthal

Beruf:  Ausbildungsberater 

Stärken:   In der Regel zuverlässig, packe gerne an, verständnisvoll.

Schwächen:   Kann es selten gerade sein lassen, mag es gerne perfekt, zu 
viel am Plaudern :-)

Hobbies:   Feuerwehr, mein Garten, Skifahren und klar natürlich die Lan-
genthaler Fasnacht:

Fasnachtswerdegang:   Mit 16 Jahren das erste Mal an der Langentaler Fasnacht ge-
schnuppert im ehemaligen Sternen Langenthal, was einen 
bleibenden Eindruck hinterliess. Danach 4 Jahre Dätsch-
Qlique, sowie 12 Jahre Blächsuger inkl. Oktoberfest Langen-
thal.

Aufgabe in der LFG:   Ab 2021 Umzugschef mit grosser Unterstützung von Christian 
und Gregor.
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Komiteeler im Konfettihagel

Zur Person: 

Name: Riederer

Vorname: Barbara

Jahrgang: 1973

Wohnort: Aarwangen

Beruf: eidg. dipl. Grafikerin HF, Marketingplanerin SAWI

Stärken:  Ich verfüge über eine schnelle Auffassungsgabe, bin eine 
Teamplayerin und kann mich gut in Menschen und Themen 
einfühlen. Komplexe Aufgabenstellungen und neue Themen 
fordern mich heraus. Mein analytisches Denkvermögen er-
laubt es mir, Aufgaben schnell zu erfassen, Gegebenes zu 
hinterfragen und überraschende Lösungen zu entwickeln. Ich 
arbeite speditiv, selbstständig, selbstkritisch und lösungsori-
entiert. Als sachliche, zuverlässige Frau mit Humor, Herz und 
Verstand kann ich begeistern.

Schwächen:  Mein Perfektionismus und Sinn für Gerechtigkeit sind Themen 
meiner Persönlichkeitsentwicklung. | Ich kann schwer Nein 
sagen. | Parrleewuh franssä? | Schokolade.

Hobbies:  Mein Hund Flo – Gute-Laune-Reservoir

  Kochen – gerne Eintöpfe am Lagerfeuer oder Sechsgang- 
menüs für die Tafelrunde 

 Lesen – mit einer kleinen Schwäche für Phsychothriller

 Schreiben – Lebensthriller aller Art.

 Reisen – lieber Tauchgänge als Fata Morganas

  Astrologie – psychologisches GPS für Raum und Zeit | ziegen-
fisch.ch 

Fasnachtswerdegang:  Als Jugendliche war ich aktive Fasnächtlerin und habe mit 
meiner Freundin alle Maskenbälle rund um Olten, unsicher 
gemacht. Später haben Ausbildungen und Beruf einen zentrale 
Rolle eigenommen und die Zeit für das bunte Treiben fehlte. 
Was nicht ist, kann ja wieder werden!

Aufgaben in der LFG:  Im 2019 suchte die LFG eine Unterstützung/Entlastung für den 
Bereich Gestaltung und Kommunikation. Das mache ich sehr 
gerne!
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VOREM CHOUFHÜSI

Der ERSTE fasnächtliche Anlass  

seit einem Jahr – wir freuen uns:

10.01 Uhr   Bar geöffnet 

11.11 Uhr  Offizielle Fasnachtseröffnung:  
ad hoc Gugge & Gratis Apéro 
12.01 Uhr   Präsentation Plakette 2021

ab 18.01 Uhr   Guggenpower

Drinks  Drinks  
und  Musikund  Musik

––
Essen vom  Essen vom  
à  la  cArteà  la  cArte 

Fasnachts- Fasnachts- 
      Eröffnung      Eröffnung

14
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4901 Langenthal
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Neues Mitglied der LFG: Lindäclique
Die neue Clique «Lindäclique» haben drei langjährige Lan-
genthaler Fasnächtler ins Leben gerufen. Die Idee einer 
neuen Clique entstand Anfangs Jahr 2020. Wir sind erst 
am Anfang und noch sehr jung. Doch wir sind so was von 
fasnachtsverrückt, dass wir die Fasnacht aktiv aufmischen 
werden.

Durch die Aufnahme an der HV der LFG können wir nun an 
der nächsten Fasnacht zeigen, was in uns steckt, sofern 
Corona es zulässt. Den Fasnachtsvirus haben wir schon 
lange im Blut. 

Als Clique werden wir im Bereich Bar und Verpflegung auf-
treten. Über das Vorhaben können oder möchten wir noch 
nichts verraten. Dies bleibt noch unter der Linde verschlossen. Jedoch läuft die Pla-
nung vom Projekt Fasnacht 2021... 
Ein wichtiger Punkt für uns ist, die Langenthaler Fasnacht in ihrem Brauch zu unter-
stützen, der Kontakt zu den Guggen und Cliquen zu pflegen, wie auch die Zusammen-
arbeit mit der Langenthaler Fasnachtsgesellschaft. Ein Miteinander liegt uns sehr am 
Herzen.

Wie ist der Cliquenname entstanden?
Der Cliquenname «Lindäclique» hat Bezug zur Linde in der Märitgasse, welche bei 
der Schleuse zwischen Choufhüsi und Stettler-Gebäude steht. Die Abkürzung im Logo 
«UDL» steht für «unter der Linde» fliesst die Langete durch. 

Wir freuen uns sehr auf unsere erste aktive Langenthaler Fasnacht. 

Kontakt:
Lindäclique Langenthal
Thomas Gygax
Kyburgerweg 1
3360 Herzogenbuchsee
lindeclique@quickline.ch

Lindäclique
unter der Linde (UDL)
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Neues Mitglied der LFG: Chlystadt-Wanze
Wer sind diese neuen Fasnächtlerinnen 
und Fasnächtler, die mit braunen Um-
hängen an den Schultern, veneziani-
schen Masken im Gesicht, Fühlern auf 
dem Kopf und Langhaarperücken im 
Gesicht durch Langenthals Gassen zie-
hen? Es sind die „Chlystadt-Wanze“. Wie 
Abhör-Wanzen hören sie in der ganzen 
Kleinstadt Langenthal, was die Gemüter 
bewegt – zuweilen bis hinter die Schei-
ben des Glaspalastes. Doch auch Skan-
dale und Aktuelles aus dem «Rest der 
Schweiz» und der Welt  interessiert sie. 
Ihre Schnitzelbänke tragen sie gerne in 
Liedform vor. Denn das Singen ist ihnen 
nicht fremd. Die fünf singbegeisterten, 
jungen Menschen sind zusammen auch 
Teil eines seriösen a capella Chores. Sie 
alle waren bisher noch nicht aktive Fas-
nächtlerinnen und Fasnächtler. Manch 
einer würde behaupten, einige seien bislang eher aktive Fasnachts-Abstinenzler ge-
wesen. Doch sie alle fasziniert die Kunst des Dichtens, die Politik und gemeinhin das 
gesellschaftliche Geschehen - und sie hören gerne Schnitzelbänke. Darum dachten 
sich die fünf Wanzen, dass sie sich doch selber in dieser Kunst versuchen wollten und 
damit auch dem Schwund der fasnächtlichen Tradition des Schnitzelbankwesens aktiv 
entgegentreten wollen. Voller Motivation und kurzfristig stürzten sie sich ins Verse-
Schmieden und Lieder-Proben, um teilweise wild und andererseits offiziell bei der 
Langenthaler Fasnacht 2020 mitzuwirken. Doch wie wir wissen, machte Corona einen 
Strich durch sämtliche ursprünglichen Fasnachtspläne.

Aus der geplanten Fasnacht 2020 wurde eine inoffizielle «Hauptprobe» für die Chly-
stadt-Wanze. Doch der Applaus im Bären, im à la cArte und in der Braui und der posi-
tive Zuspruch machte ihnen Lust auf mehr.

Wenn dieser inoffizielle 
Auftritt nicht nur den Wan-
zen, sondern auch den Zu-
hörerinnen und Zuhörer 
und der LFG gefallen hat 
und die LFG interessiert 
ist an einer Schnitzelbank-
Gruppe, die es bei schönem 
Gesang und lustigen Texten 
sogar auch noch schafft, 
oberhalb der Gürtellinie 
zu bleiben – dann sind wir 
gerne weiterhin ein Teil der 
Langenthaler Fasnacht.
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aarwangen | archidenktur.ch

NEU
erweiterte dienstleistungen:
bewirtschaftung & vermietung
vermarktung & vermittlung
bewertung

>

Philipp Schärer
dipl. Architekt FH/SIA

Corinne Lerch
Immobilien-
bewirtschafterin
mit eidg. FA

Architektur
Immobilien

planen bauen beraten

Murgenthalstrasse 15 | 4900 Langenthal 
Tel. 062 916 30 60 | Fax 062 916 30 68
grevag.ch

TREUHANDBÜRO 
GEISSBÜHLER

SEIT 1978
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Malerei Bärtschi AG | 4922 Bützberg | 4500 Solothurn
062 923 46 46 | info@dermaler.ch | www.dermaler.ch

Inspirierend. Kundenorientiert. Individuell.
Wir beraten, planen und setzen um – für Sie.
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Wir wünschen Ihnen viel Spass 
an der Fasnacht 

AXA Hauptagentur Thomas Grütter
Jurastrasse 17, 4900 Langenthal 
Telefon 062 919 03 03, langenthal@axa.ch
AXA.ch/langenthal
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1.	 Begrüssung/Administration
2.	 Ausblick	2021
3a.	Unvorhergesehenes	(Corona	Situation)
3b.	Fasnacht	2021	(Planung/Ablauf/Plaketten)
4.	 Gönnerabend	(Programme/Lokale/…)
5.	 Anmeldungen	(Umzug/	Schnitzelbankrundkurs/Kinderfasnacht/…)
6.	 Verschiedenes

 An alle Komitee-Mitglieder und alle Cliquenchefs
 Einladung zur Herbstversammlung 2020

Mit freundlichen Grüssen
Langenthaler Fasnachtsgesellschaft
Der Ober, Stefu Spahr

Datum: Donnerstag, 8. Oktober 2020
Zeit/Ort: 19.00 Uhr, Hotel Bären, Langenthal

SEE YOU 13.11.2021
ABGESAGT

Die Chlepf-Schitter-Guggete 2020 muss leider wegen 
Corona abgesagt werden.
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Bahnhofstrasse 39, 4901 Langenthal
Telefon 062 922 65 55
inserate@anzeigeroberaargau.ch
www.anzeigeroberaargau.ch
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Fr. + Sa. 21./22.08.2020  Varieté Akkordwürger  
   Verschoben auf 27./28.08.2021

Samstag, 24.10.2020  27. Fasnachtsmärit in Langenthal, abgesagt 
   Oktoberfest der Blächsuger, abgesagt

Donnerstag, 8.10. 2020  Herbstsitzung/Cliquenchefsitzung 
   19.00 Uhr, Hotel Bären

Mittwoch, 11.11.2020  Fasnachtseröffnung 

Donnerstag, 14.01.2021  Komiteesitzung, 19.00 Uhr,  
   Ort wird noch mitgeteilt

Donnerstag, 21.01.2021  Organisationssitzung, 19.00 Uhr, Hotel Bären

Samstag, 30.01.2021  Pflotschis Vorfasnachtsball,  
   Kath. Kirchgemeindehaus, Langenthal

Fr. – Di. 19.–23.02.2021  Fasnacht 2021 «Üs chasch nid lösche»

Freitag, 26.02.2021  Erbsmues (nur für Komitee)

Wichtige Termine auf einen Blick:
Aktuelle Planung kann je nach Situation Covid-19 ändern

Liebe Cliquen, hier könnten auch eure 
wichtigen Termine stehen.
Meldungen an: reto.kurt@kuert.ch

Nicht vergessen: Der nächste Fas-
nachtsstamm findet offiziell erst wie-
der am Montag, 16.11.2020,  ab 17.30 
Uhr im Rest. Rebstock statt.
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Herausgeber: Langenthaler Fasnachtsgesellschaft
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Anzeigen: Michael Lüdi, luedi@idealbau.ch
Druck: Digital Druckcenter Langenthal AG
 Bahnhofstrasse 8, 4901 Langenthal
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